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Themen des Bürgermeisterbriefs 
 

• Bautätigkeit 

• Radwege 

• Vertretung durch Vbgm. Christine Kraus 

 

Mehr auf Seite 3 
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Geh- und Radweg Heiligenkreuz - Gaaden 

 

 

Offizielle Freigabe der neuen Geh- und Radwegabschnitte 
an der Landesstraße B 11 durch Landesrat Ludwig  
Schleritzko am 23. Mai 2022 in Vertretung von Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner im Beisein von Bürgermeister  
Rainer Schramm, Bürgermeister Franz Winter und dem  
Leiter der Straßenbauabteilung Tulln, DI Harald Kaufmann. 
Die feierliche Eröffnung findet am 10. Juli 2022 statt. 
 

Mehr dazu Seite 7 
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SOLIDARITÄTS Sommer-Basar für unsere Gäste aus der Ukraine  

 
 
Am 28.und 29. Mai haben wir gemeinsam mit  
Brigitte Holzer (Gemeinde Hinterbrühl) und Karin 
Höß (Gemeinde Wienerwald) für unsere ukraini-
schen Gäste einen Sommer-Basar organisiert.  
 
Im Vorfeld erfolgten in den drei Gemeinden Spen-
denaufrufe. Erbeten wurden Sommerkleidung, Kin-
derspielsachen, Bettwäsche und Geschirr – und 
das Echo war überwältigend.  
 

 
Drei Tage haben Freiwillige die zahlreichen Spen-
den, die eingelangt sind, sortiert und arrangiert.  

 

 
Die Einladung zur Teilnahme am Basar erfolgte in ukrainischer und deutscher Sprache. Die 
ukrainischen Gäste waren eingeladen, sich zu nehmen, was immer sie benötigen. Alle an-
deren wurden um eine faire Spende gebeten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Kuchenbuffet gab es ukrainische und österreichische Kuchen und Torten, Kaffee und 
Getränke. Die Kinder probierten ihre Fahrräder, Roller, Skateboards und Puppenwagen 
gleich vor Ort aus und hatten viel Spaß und Freude.  
 
Wir freuen uns sehr, dass die Veranstaltung so gut besucht war, Gäste aus Gaaden, den 
Nachbargemeinden, Baden und auch Wien konnten begrüßt werden.  
 
 

Im Namen des Bürgermeisters und in meinem Namen dürfen wir uns sehr herzlich bei allen 
bedanken, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen und ein  
Zeichen der Solidarität gesetzt haben.  
 
 
 
gfGR Elisabeth Hubeny  
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BBüürrggeerrmmeeiisstteerrbbrriieeff  
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

 

 

Liebe Gaadnerinnen und Gaadner!  
 

In unserem Ort gibt es seit einiger Zeit eine rege Bautätigkeit: In die Jahre gekommene 
Wohnhäuser werden renoviert oder – gar nicht so selten – abgerissen und durch neue ersetzt. 
Vorausschauend haben wir schon um die Jahrtausendwende durch zeitgemäße Bebauungsbe-
stimmungen dafür gesorgt, dass überdimensionale Bauten, wie sie in unseren Nachbargemeinden 
aus dem Boden gestampft wurden und werden, in Gaaden nicht möglich sind. Das gilt auch für die 
Bebauung der „Muckwiese“ (Hauptstraße gegenüber Kindergarten). Erfreulicherweise haben wir 
als Gemeinde die Möglichkeit, auch dort einen Beitrag zur Schaffung erschwinglichen, 
familiengerechten Wohnraums zu leisten. Gemäß Beschluss des Gemeinderats gehen wir vor 
wie beim vor einigen Jahren realisierten Projekt Hauptstraße / Buchengasse: Die Gemeinde als 
Grundeigentümerin räumt einer gemeinnützigen Wohnbaugesellschaft ein Baurecht ein. Diese 
nimmt die Wohnbauförderung des Landes Niederösterreich in Anspruch und errichtet gemäß den 
Vorgaben der Gemeinde Mietwohnungen. Bei der Vergabe eines Großteils der Wohnungen hat 
die Gemeinde ein Mitspracherecht und kann so dafür sorgen, dass Gaadner Jungfamilien mit 
Kindern zum Zug kommen. Die monatlichen Wohnkosten können von der Wohnbaugesellschaft 
als Vermieterin vergleichsweise günstig kalkuliert werden, da ihr die Gemeinde Grund und Boden 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt hat. 
 
Ein kräftiger Wermutstropfen bei der Realisierung des Projekts ist freilich, dass – verursacht durch 
die aktuelle Weltlage – derzeit die Entwicklung der Baukosten nicht realistisch kalkuliert werden 
kann. Baumaterial wird zur Zeit nur auf Basis von „Tagespreisen“ angeboten, diese können sich 
also laufend ändern. Dieses Risiko geben Bauunternehmen an ihre Auftraggeber weiter. Die 
Baukosten sind ein wesentlicher Faktor bei der Ermittlung der voraussichtlichen monatlichen 
Wohnkosten. Diese müssen Familien, die sich für die Wohnungen bewerben, wissen. Die 
Wohnbaugesellschaft wartet daher mit der Vergabe von Aufträgen an Bauunternehmen noch zu. 
 
Endlich ist es jetzt soweit: Der erste unserer beiden Radwege wird feierlich eröffnet! Sehen Sie 
dazu die Einladung auf Seite 7. Kommen Sie und feiern Sie mit uns! Auch der zweite Radweg, die 
Verbindung mit der Hinterbrühl, steht jetzt vor der Realisierung, die Arbeiten beginnen demnächst. 
– Das Thema Radwege habe ich schon von meinen Amtsvorgängern „übernommen“, ich freue 
mich, dass ich es zu einem guten Ende bringen konnte. In manchmal zähen Verhandlungen mit 
meinen Amtskollegen habe ich für den Teil der Kosten, der auf die Gemeinden entfällt, eine 
zufriedenstellende Aufteilung vereinbart. Wichtig war und ist mir auch bei diesem Projekt, dass 
unsere Gemeinde für die Realisierung keinen einzigen Euro Kredit aufgenommen hat. 
 
Am 26. Juli trete ich einen Kuraufenthalt bis 23. August an. Meine Vertretung in dieser Zeit liegt 
wieder in den bewährten Händen von Vizebürgermeisterin Christine Kraus, der ich schon jetzt 
dafür danke!         
 
Wie immer verbleibe ich mit herzlichen Grüßen 

 
Ihr 

 
 

 
Rainer Schramm,  
Bürgermeister 
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Neue Fahrpläne für den Südraum von Wien 
Ab 13. August verbessert der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) die Fahrpläne für Schüle-
rInnen, PendlerInnen und Ausflüge im südlichen Wiener Umland zwischen dem Stadtrand im 
10. bzw. 23. Wiener Gemeindebezirk und Mödling sowie Pressbaum, Alland, Münchendorf 
und Schwechat. Fokus der Neuplanungen sind 
 

o Vereinheitlichung der Betriebszeiten 

o Ausweitung und Verdichtungen zu Spitzenzeiten 

o Kapazitätserweiterungen auf bestimmten stark nachgefragten Linien 

o Verbesserung der Anschlüsse Bus ↔ Bahn 

 
SchülerInnen Achtung: Zu Schulbeginn am 05. September können sich Liniennummern und Ab-
fahrtszeiten am gewohnten Weg zur Schule ändern – bitte vorab die eigenen Verbindungen che-
cken (mittels VOR AnachB App oder unter anachb.vor.at, Datum: ab 05.09.2022). 
 
Ab 13. August, drei Wochen vor Schulstart, bieten die insgesamt 35 Linien im südlichen Wie-
ner Umland mit insgesamt rund 5,7 Mio. Fahrtkilometer pro Jahr ein noch besser abgestimm-
tes Öffi-Angebot: Im Fokus der Planungen stehen neben vereinheitlichten Betriebszeiten die 
Anpassung an die aktuellen Siedlungsentwicklungen und die damit einhergehende Verände-
rung der Mobilitätsbedürfnisse der Menschen. Auch Qualitätsanforderungen wie die Erhö-
hung der Zuverlässigkeit im Betrieb durch z. B. Sicherung von Anschlüssen bei Verspätun-
gen und die Abstimmung mit dem AST „Mobilregion Mödling“ finden in den neuen Fahrplä-
nen Berücksichtigung. 
 
Wesentliche Verbesserungen im Überblick 

• 32 Regionalbuslinien mit teils neuen Linienbezeichnungen beginnend mit 1xx und 2xx mit 

rund 480 Haltestellen, davon 3 Stadtbuslinien in Mödling bereits seit 11. April 2022 im Neu-

betrieb 

• insgesamt rund 5,7 Mio. Fahrtkilometer pro Jahr 

• einheitliche Betriebszeiten am Wiener Stadtrand bzw. am Knoten Mödling 

• Abstimmung mit dem AST „Mobilregion Mödling“ 

• Verdichtung in Spitzenzeiten und Anpassungen des SchülerInnenverkehrs v. a. in den Ge-

meinden Breitenfurt, Kaltenleutgeben, Vösendorf, Hennersdorf, Wienerwald und Gaaden 

• regelmäßiges Busangebot auch außerhalb der Spitzenzeiten untertags sowie am Abend und 

am Wochenende 

• geringfügige Liniennetzanpassungen, v. a. der Linien 260, 269 und 270 

• Verbesserung der Anbindung an die Bahn z. B. in Mödling, Liesing, Tullnerbach-Pressbaum 

und Schwechat, an die U-Bahn in Wien Oberlaa und Siebenhirten sowie an die Badner Bahn 

in Wiener Neudorf, Guntramsdorf und Vösendorf-Siebenhirten 

• teilweise neue Haltestellennamen 

 
Der VOR AnachB Routenplaner 

Die neuen Fahrpläne gelten mit 13. August 2022 und sind bereits in den VOR AnachB Routingser-
vices https://anachb.vor.at sowie in der VOR AnachB App abrufbar. Achtung: Es muss ein Reiseda-
tum ab dem 13. August 2022 eingegeben werden. Bei schulrelevanten Verbindungen bitte ein Da-
tum ab dem Schulstart am 5. September 2022 angeben.  
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Nachfolgender Brief, den wir Ihnen nicht vorenthalten wollen, hat uns erreicht: 
 

Liebe Gemeindevertreter, 
  
Ich möchte mich gerne bei den Gemeindevertretern bedanken, dass Partei übergreifend Infor-
mationen betreffend Erneuerbare Energiegemeinschaften (EEG) durch Herrn Scheiber und Frau 
Leiner am 23.06.2022 im Gemeindesaal möglich wurden. Es wurden so viele neue Möglichkeiten 
miteinander Kosten zu sparen und dabei auch nachhaltiger zu werden präsentiert, dass es nicht 
leicht war, hier einen Überblick zu bewahren. 
Was mich beeindruckt hat, jeder im Ort kann mitmachen und wenn es für Ihn oder Sie nicht 
passt auch wieder aus dem zu gründenden Verein aussteigen. Besonders nachstehende Punkte 
bewegen mich an so einer Energiegemeinschaft teilzunehmen. 
 

• Ich kann auch ohne eigene Photovoltaikanlage teilnehmen und profitiere von den gerin-
geren Netzgebühren und besseren Vertragsabschlüssen mit den Netzbetreibern, ob lokal 
oder regional über mehrere Trafostationen hinweg. 

• Stelle ich Überschussstrom meiner PV-Anlage in das Netz der Gemeinschaft, bekomme 
ich einen höheren Preis für diesen Strom als mir der Netzbetreiber bezahlt. Und auch alle 
anderen Mitglieder profitieren, da Sie den Überschussstrom der anderen, teilnehmenden 
PV-Anlagen auch billiger als den Strom des Netzbetreibers bekommen werden. 

• Plane ich eine eigene PV-Anlage, um meine Einspareffekte zu vergrößern, kann ich dies 
einerseits unabhängig wie bisher auch tun, oder andererseits mit gleichgesinnten eine 
Anlage finanzieren und errichten. Damit nütze ich bessere Einkaufsoptionen, brauche zB. 
nur eine Steuerung, und spare dadurch wieder gegenüber einem Alleingang. 

• Auch alle Gaadener und Gaadnerinnen profitieren daran, wenn der Energieausgleich be-
reits in der Gemeinde erfolgt. Das Netz wird jedenfalls für unseren lokalen Teilbereich 
stabiler. 

Ganz umsonst werden diese Vorteile nicht werden, ein gemeinnütziger Verein zur Verwaltung 
und Verrechnung untereinander muss von den Mitgliedern erhalten werden. Wir werden selbst 
genau darauf schauen müssen, das anfallende Overhead-Kosten so moderat wie möglich ausfal-
len und nicht die Ersparnisse auffressen. Ich hoffe es wird bald möglich sein, auch an Beispielen 
die Kostenersparnisse besser einschätzen zu können. Meiner Meinung nach, werden immer 
mehr Bürgerinnen sich mit erneuerbaren Energien beschäftigen, Förderungen tun ihr Übriges, 
sodass immer mehr, zum Vorteil Aller teilnehmen werden, weil es was bringt. So eine EEG gibt 
mir auch die Möglichkeit Informationen und Wissen auszutauschen. Ich, für mich, werde mich 
zur EEG Gaaden melden, da ich die Zukunft selbst in die Hand nehmen möchte und Kostener-
sparnis und größere Unabhängigkeit beim Strom guttut. 
  

Mit lieben Grüßen,  
  
 

Andreas Neukirchen  
Baurat h.c. Dipl.-Ing. Andreas Neukirchen M.A. 
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen 
Master of Arts Mediation 
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   Feierliche Eröffnung 
 

 

    Geh- und Radweg Heiligenkreuz-Gaaden  
 

    10. Juli 2022, 11.00 Uhr 
   beim Biotop 

 

Für einen kleinen Imbiss und  Getränke  ist gesorgt! 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

 
Bürgermeister Rainer Schramm  Bürgermeister Franz Winter 

                                      Gemeinde Gaaden         Gemeinde Heiligenkreuz 

 

   
 

 

 

 

 

!! Schon jetzt vormerken !! 
 

Vortrag 
 

BLÜTENPRACHT MIT STAUDEN 
 

am Donnerstag, dem 22. September 2022 
im Gemeindesaal 

 
Der „Natur im Garten“-Vortrag „Blütenpracht mit Stauden“ wird von Frau Petra Hirner,  Msc 
gehalten. Sie betreut den Bildungsstandort Baden und ist für die „Natur im Garten“ Referenz-
flächen zuständig. 
In ihrem Referat wird sie über den richtigen Standort von heimischen Stauden und deren Pfle-
ge berichten. Diese Pflanzen sind wichtige Futterlieferanten für Nützlinge, sie locken sie an. 
Ihre Blütenpracht erfreut jeden Gartenbesitzer und Pflanzenliebhaber !   
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Goldener Igel 
 

Zum 4. Mal in Folge: Auszeichnung „Goldener Igel“ von "Natur im Garten" für 
Gaaden! 

 
Es werden jährlich auf Initiative des 
Landes Niederösterreich jene Ge-
meinden ausgezeichnet, die wäh-
rend eines Jahres die Kriterien von 
„Natur im Garten“ zu 100 Prozent 
erfüllen, ihre Leistungen dokumen-
tieren und sich einer Begutachtung 
rund um die Bewirtschaftung des 
Gemeindegrüns unterziehen. 
 
© „Natur im Garten“ / J. Ehn 

 
  

Foto: Landesrat Martin Eichtinger gratuliert Bgm. Rainer Schramm und Umwelt-GR 
Elisabeth Chiba zur Auszeichnung „Goldener Igel“ von „Natur im Garten“ für ökologi-
sche Grünraumpflege in Gaaden im vergangenen Jahr. 
 

 

Deutschunterricht für Vertriebene aus der Ukraine    

 
Auf Initiative von Frau gfGR Mag. Elisabeth Chiba wurde für Vertriebene aus der  
Ukraine, die in Gaaden wohnhaft sind, ein Deutschkurs organisiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit April 2022 findet dieser Unterricht in Kleingruppen statt, um eine individuelle Be-
treuung zu ermöglichen. Als studierte Germanistin übernahm Frau Mag. Elisabeth 
Chiba die Gestaltung und Leitung dieser Deutschkurse, sie übt diese Tätigkeiten eh-
renamtlich aus.    
. 

 

 

Achtung! Die Gemeinde sucht Verstärkung für das Team der Frühbetreuung in der 
Volksschule! Beginn: 5. September 2022.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde. Tel. 02237/7203-11 

 



 

 
 

 

 
 

Sicherheitsbeauftragter in Gaaden ist gfGR Christian Brenn 
  



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindeausflug  
am 

Donnerstag, 8.9.2022,  
Abfahrt um 7.00 Uhr  

!!Bitte pünktlich!! 
von Feuerwehr,  

Gemeindeamt, Raiba 
 

 

Auch heuer möchten wir alle Gaadne-
rinnen und Gaadner einladen.  

Diesmal geht es Richtung Waldviertel. 

Wer mitfahren möchte –  
Anmeldung bitte bis spätestens  
30. Juli 2022!! 
 
Gemeindeamt, 
Fr. Chromy 7203 DW 11  
 

Ihre 
gfGR Mag. Elisabeth Chiba 

 
 

 

Für die Sommerferien  
wünschen 

Ihnen und Ihren Familien 
viel Sonne und  
gute Erholung  

 
 

Bürgermeister Rainer Schramm, 
Vizebürgermeisterin Christine Kraus,  
die Mitglieder des Gemeinderates, 
alle MitarbeiterInnen der Gemeinde 

sowie die Gaadner Vereine 
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ÄRZTEWOCHENENDDIENST 
für Gaaden, Heiligenkreuz, Alland 

und Klausen-Leopoldsdorf 
 

Dr. BARTMANN Angelika 
 Heiligenkreuz      
                            Tel. (02258) 8200 
Dr. MITTERMAYR Andrea  
 Gaaden     
                            Tel. (02237) 7358 
Dr. EIPELDAUER Nina  
   Klausen-Leopoldsdorf   
                               Tel. (02257) 213 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 bezahlte Anzeige 

          Juli 2022 
 

  
9./10.  Dr. EIPELDAUER Nina 
16./17. Dr. BARTMANN Angelika 
   
 

Kräuterwanderung Gaaden (3 Stunden) 
 
Kompakt und informativ - essbare Wildpflanzen und deren Wirkung. 
Datum / Uhrzeit: 03.09.2022, 15:00 bis 18:00 Uhr 
Preis: 49 Euro pro Person 
Ort: Treffpunkt bei der Jugendhütte / Sportplatz in Gaaden 
Homepage: https://natur-blick.net/, https://www.ueberleben-im-freiraum.at/ 
Anmeldung: manuelakainer@a1.net 
 

Kräuterwanderung Gaaden (6 Stunden) 
 
Bis ins Detail - essbare Wildpflanzen und deren Wirkung. 
Datum / Uhrzeit: 11.09.2022, 10:00 bis 16:00 Uhr 
Preis: 95 Euro pro Person 
Ort: Treffpunkt bei der Jugendhütte / Sportplatz in Gaaden 
Homepage: https://natur-blick.net/, https://www.ueberleben-im-freiraum.at/ 
Anmeldung: manuelakainer@a1.net 

 

             August 2022 
 

  
6./7.   Dr. EIPELDAUER Nina 
13.   Dr. FABITS Günter 
20./21.  Dr. MITTERMAYR Andrea 
27./28.  Dr. BARTMANN Angelika 
   
  

Die Ordination Dr. Mittermayr ist 
von 25.07.2022 bis 07.08.2022 
wegen Urlaub geschlossen! 

https://natur-blick.net/
https://www.ueberleben-im-freiraum.at/
mailto:manuelakainer@a1.net
https://natur-blick.net/
https://www.ueberleben-im-freiraum.at/
mailto:manuelakainer@a1.net
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Samstag, 10. September 2022 
auf dem Kirchenplatz 

 
13.00 Uhr Beginn Kulinarik mit Zieleinlauf des Rote Nasen-Laufs 

 

15.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung  
durch Bürgermeister Rainer Schramm 

 
 

Ehrungen verdienter Mitglieder der FF-Gaaden 
 
 

Gaadner Blasmusik 
 

Durch das Programm führt Sie Gemeinderat Johann „SIDI“ Sietweis 
 
 
 

 
 

Unsere Gaadner Vereine sorgen  
wie jedes Jahr für Ihr leibliches Wohl! 

 
 

Basteln für die Jüngsten, 
Schiffsschaukel, Ringelspiel, Schießbude 

 

Mit dem „lustigen Herrmann“ und den „Wienerwaldbuam“ 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 

   Vizebgm. Christine Kraus              Rainer Schramm         GR Johann Sietweis 
     Kinder, Familie, Kultur u. Zivilschutz             Bürgermeister                   Obmann Ausschuss  

 

 

 

START 13 Uhr Spielplatz Feldgasse  
ZIELEINLAUF ca. 13.30 Uhr Kirchenplatz  
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